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	Beschreibung der Lehrveranstaltung:

Das Seminar gibt Erklärung über die Notwendigkeit des protestantischen Umbruchs. Es werden v.a. die ideologisch-politischen Bestrebungen zur Emanzipation/Legitimierung des Protestantismus und die diversen protestantischen Diskurse angesprochen. Die auch protestantisch geprägten Begriffe wie Pietismus, Empfindsamkeit, Bildungsbürgertum sind von der zeitgenössischen literarischen Produktion nicht zu trennen. 

Eng anknüpfend ist zu sprechen über die neuen Medien der Kultur.  
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